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See the notice on TED website

669747-2024 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – MPI für Biophysik, Sanierung 1. und 2. 
OG: Ingenieurleistungen-Elektrotechnik
OJ S 215/2024 05/11/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Max-Planck-Gesellschaft , GV-Bauabteilung
E-Mail: bieterfragen@gv.mpg.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: MPI für Biophysik, Sanierung 1. und 2. OG: Ingenieurleistungen-Elektrotechnik
Beschreibung: Gegenstand der zu vergebenden Leistung sind Ingenieurleistungen aus dem 
Bereich der Elektrotechnik gem. §§ 53 ff. HOAI „Technische Ausrüstung“ für die LPH 1-2, LPH 
3, LPH 5 und LPH 6-9 für das Bauvorhaben „Sanierung 1. + 2. OG“ am Max-Planck-Institut für 
Biophysik in Frankfurt (BIOP) für folgende Anlagengruppen (AG): AG 4 Starkstromanlagen AG 
5 Fernmelde- und informationstechnische Anlagen AG 6 Förderanlagen Die voraussichtlichen 
anrechenbaren ELT-Kosten (netto) für die vorgenannten Anlagengruppen liegen nach einer 
ersten Kostenschätzung bei ca. 2.580.000 EUR netto. Die Kostenobergrenze für die 
Bauwerkskosten nach KGR 200 bis 700 beträgt ca. 11,7 Mio. EUR (netto). Davon betragen 
die KGR 300 und KGR 400 ca. 9,2 Mio. EUR (netto) . Beschreibung der Beschaffung: Der 
Neubau des Max-Planck-Institut Biophysik wurde 2003 am südlichen Rand des Campus 
Riedberg der Johann Wolfgang-Goethe-Universität Frankfurt in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Max-Planck-Institut für Hirnforschung und zahlreichen Fakultäten der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität, realisiert. Am MPI werden vor allem Proteine in oder an biologischen 
Membranen erforscht. Die Wissenschaftler des Instituts analysieren den Aufbau und die 
räumliche Struktur dieser Proteine mit Hilfe von Elektronenmikroskopie und 
Röntgenkristallographie. In idealer Ergänzung zu den experimentellen Untersuchungen 
werden diese molekularen Prozesse auch theoretisch untersucht, um sie quantitativ zu 
beschreiben und ein detailliertes Verständnis der zugrunde liegenden Mechanismen zu 
gewinnen. Anforderungen für die zu vergebenden Leistungen: - Die Labor- und Büroräumen 
im 1. und 2. OG sowie einen durch alle Abteilungen genutzter Laborbereich im Erdgeschoss 
des Bauteil A werden für zwei Abteilungen umgebaut bzw. saniert. - Das Raumlayout soll als 
Großraumlabore mit Auswertplätzen konzipiert werden. - Für die umzubauenden Bereiche 
erfolgt eine Neuinstallation der elektrotechnischen Anlage. - Die bestehende LWL-
Verkabelung ist im gesamten Gebäude zu erneuern. - In der Eingangshalle ist ein zusätzlicher 
Aufzug zu planen Die Maßnahme wird in 2 aufeinander folgenden Bauabschnitten (BA) 
umgesetzt. Der 1. BA umfasst die Sanierung des 2.OG sowie der Teilfläche im Erdgeschoss. 
Der 2. BA umfasst das 1.OG inkl. der zu sanierenden Büroflächen, die Erneuerung der 
Lüftungszentralen sowie die Errichtung des zusätzlichen Personenaufzugs. Die Max-Planck-
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Gesellschaft legt Wert darauf, dass die Bewerber profunde Kenntnisse im Bereich der 
Ausführung von Forschungsgebäuden nachweisen können. Bei der Planung und 
Baudurchführung sind nicht nur die speziellen Anforderungen im Hinblick auf die technischen 
Anlagen, sondern auch die bei solchen Objekten üblichen Arbeitsabläufe zu berücksichtigen. 
Die Planung hat mindestens entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
erfolgen und muss auch wirtschaftliche und energiewirtschaftliche Gesichtspunkte sowie 
Kriterien der Nachhaltigkeit einbeziehen. Der voraussichtliche Planungsbeginn ist nach 
Beendigung des VgV Verfahrens, weitere voraussichtliche Termine siehe Bekanntmachung 
und Aufforderung zur Angebotsabgabe (in Vorabzug). Besonderer Hinweis betr. Bieterfragen 
aufgrund besonderer äußerer Ereignisse (z.B. Sars-COV-2 oder Ukraine Krieg): Bitte 
berücksichtigen Sie bei Ihrer Angebotserstellung etwaige mögliche bzw. erkennbare 
Beeinträchtigungen, z.B. in Bezug auf die Verfügbarkeit von Materialien und Produkten, 
Arbeitskräften, eine evtl. verzögerte Beibringung von geforderten Nachweisen, Auswirkungen 
auf etwaige Nachunternehmer etc. Fragen, die in diesem Zusammenhang auftreten, bitten wir 
rechtzeitig vor Angebotsfrist über das Nachrichtensystem der eVergabe zu stellen.
Kennung des Verfahrens: 55504d49-a32a-4e6b-acc6-9339e12b700c
Interne Kennung: Z.BIOP.A.000318.VgV.ELT.2308
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main, MPI für Biophysik
Postleitzahl: 60438
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bei diesem Wettbewerb handelt es um ein zweistufiges 
Vergabeverfahren bestehend aus einem Teilnahmewettbewerb und aus einem 
Verhandlungsverfahren. Für die erste Stufe dieses Vergabeverfahrens „den 
Teilnahmewettbewerb“ ist folgendes zu beachten: Alle Wesentlichen für die Erstellung des 
Teilnahmeantrages erforderlichen Unterlagen, stehen Ihnen bis zudem unter Ziffer 5.1.11 
genannten Schlusstermin für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter

 Für den /api/external/subproject/9629e51f-c0ae-4826-917c-b4214d0cb941/suitabilitycriteria
Teilnahmeantrag sind der MPG-Bewerbungsbogen und die Bewerbergemeinschaftserklärung 
nach Maßgabe der vorliegenden Bekanntmachung zu verwenden. Die Abgabe Ihres 
Teilnahmeantrages ist ausschließlich in elektronischer Form zulässig. Hierfür ist eine 
einmalige kostenfreie Registrierung auf der Plattform erforderlich. Für die Abgabe des 
Teilnahmeantrags ist ausschließlich die Textform nach §126b BGB zugelassen. Im 
Bieterassistenten geben Sie hierfür bitte am Ende beim Schritt „Teilnahmeantrageinreichen“ 
den natürlichen Namen/jur. (Büro-) Namen in dem dafür vorgesehenen Feld an. Die Integrität 
der Daten und die vertrauliche Behandlung Ihres Teilnahmeantrages sind durch technische 
Vorrichtungen und durch Verschlüsselung sichergestellt. Das Datenvolumen ist pro Datei auf 
50 MB begrenzt. Die Abgabe Ihres Teilnahmeantrages per Fax, per E-Mail oder schriftlich auf 
dem Postweg ist nicht zugelassen. Hinsichtlich der geforderten Angaben zur technischen 
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Leistungsfähigkeit Ziffer 5.1.9 sind die diesbezüglichen mit dem MPG-Bewerbungsbogen 
(Teilnahmeantrag) geforderten Angaben, Nachweise, Erklärungen und Unterlagen formlos und 
in der in dieser Bekanntmachung vorgegebenen Reihenfolge, in Ergänzung zu den im MPG-
Bewerbungsbogenabgeforderten Angaben, beizufügen. Für die Teilnahme wird keine 
Vergütung gewährt. Mit elektronischer Abgabe eines Teilnahmeantrages wird Einverständnis 
hiermit erklärt. Sollten sich aus Sicht der Bewerber Nachfragen ergeben, sind diese 
ausschließlich über das Nachrichtensystem der eVergabe zu stellen. Die eingegangenen 
Fragen und Antworten zum laufenden Verfahren, stehen stets aktuell ausschließlich in der 
eVergabe allen Bewerbern zur Einsicht zur Verfügung. Bewerber sind verpflichtet, sich 
regelmäßig und eigenverantwortlich bis unmittelbar vor Teilnahmeschluss über den jeweils 
aktuellen Stand auf der zuvor genannten Website zu informieren und die dort zur Verfügung 
gestellten Informationen bei der Abgabe des Teilnahmeantrages zu berücksichtigen. 
Nachteile, die durch eine Nichtbeachtung der ausschließlich auf der zuvor genannten Website 
eingestellten Informationen entstehen, gehen zu Lasten des Bewerbers. Für die zweite Stufe 
dieses Vergabeverfahrens, „das Verhandlungsverfahren“, gilt folgendes: Alle für die Erstellung 
Ihres Angebotes erforderlichen Unterlagen (Aufforderung zur Angebotsabgabe und die 
Vertragsunterlagen nebst Anlagen), stehen Ihnen bis zu dem unter Ziffer 5.1.12 genannten 
Schlusstermin für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter dem unter 5.1.11 genannten Link: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/9629e51f-c0ae-4826-917c-b4214d0cb941

 Mit Aufforderung zur Angebotsabgabe, die den ausgewählten Teilnehmern /suitabilitycriteria
nach abgeschlossener Prüfung und Wertung der Teilnahmeanträge zugesendet wird, beginnt 
für die ausgewählten Teilnehmer die Angebotsphase. Ihr Angebot geben Sie bitte bis zum in 
der Aufforderung zur Angebotsabgabegenannten Termin und unter Beachtung der dort 
aufgeführten Bedingungenausschließlich elektronisch über den Bieterbereich der eVergabe 
ab. Sollten sich aus Sicht der ausgewählten Teilnehmer am Verhandlungsverfahren (2. Stufe) 
Nachfragen ergeben, gilt die gleiche Verfahrensweise wie zur 1. Phase 
(Teilnahmewettbewerb). Wichtige Fragen und Antworten sind für Sieausschließlich über das 
Nachrichtensystem der eVergabe zu stellen und werden hierüber auch beantwortet.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: MPI für Biophysik, Sanierung 1. und 2. OG: Ingenieurleistungen-Elektrotechnik
Beschreibung: Gegenstand der zu vergebenden Leistung sind Ingenieurleistungen aus dem 
Bereich der Elektrotechnik gem. §§ 53 ff. HOAI „Technische Ausrüstung“ für die LPH 1-2, LPH 
3, LPH 5 und LPH 6-9 für das Bauvorhaben „Sanierung 1. + 2. OG“ am Max-Planck-Institut für 
Biophysik in Frankfurt (BIOP) für folgende Anlagengruppen (AG): AG 4 Starkstromanlagen AG 
5 Fernmelde- und informationstechnische Anlagen AG 6 Förderanlagen Die voraussichtlichen 
anrechenbaren ELT-Kosten (netto) für die vorgenannten Anlagengruppen liegen nach einer 
ersten Kostenschätzung bei ca. 2.580.000 EUR netto. Die Kostenobergrenze für die 
Bauwerkskosten nach KGR 200 bis 700 beträgt ca. 11,7 Mio. EUR (netto). Davon betragen 
die KGR 300 und KGR 400 ca. 9,2 Mio. EUR (netto) . Beschreibung der Beschaffung: Der 
Neubau des Max-Planck-Institut Biophysik wurde 2003 am südlichen Rand des Campus 
Riedberg der Johann Wolfgang-Goethe-Universität Frankfurt in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Max-Planck-Institut für Hirnforschung und zahlreichen Fakultäten der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität, realisiert. Am MPI werden vor allem Proteine in oder an biologischen 
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Membranen erforscht. Die Wissenschaftler des Instituts analysieren den Aufbau und die 
räumliche Struktur dieser Proteine mit Hilfe von Elektronenmikroskopie und 
Röntgenkristallographie. In idealer Ergänzung zu den experimentellen Untersuchungen 
werden diese molekularen Prozesse auch theoretisch untersucht, um sie quantitativ zu 
beschreiben und ein detailliertes Verständnis der zugrunde liegenden Mechanismen zu 
gewinnen. Anforderungen für die zu vergebenden Leistungen: - Die Labor- und Büroräumen 
im 1. und 2. OG sowie einen durch alle Abteilungen genutzter Laborbereich im Erdgeschoss 
des Bauteil A werden für zwei Abteilungen umgebaut bzw. saniert. - Das Raumlayout soll als 
Großraumlabore mit Auswertplätzen konzipiert werden. - Für die umzubauenden Bereiche 
erfolgt eine Neuinstallation der elektrotechnischen Anlage. - Die bestehende LWL-
Verkabelung ist im gesamten Gebäude zu erneuern. - In der Eingangshalle ist ein zusätzlicher 
Aufzug zu planen Die Maßnahme wird in 2 aufeinander folgenden Bauabschnitten (BA) 
umgesetzt. Der 1. BA umfasst die Sanierung des 2.OG sowie der Teilfläche im Erdgeschoss. 
Der 2. BA umfasst das 1.OG inkl. der zu sanierenden Büroflächen, die Erneuerung der 
Lüftungszentralen sowie die Errichtung des zusätzlichen Personenaufzugs. Die Max-Planck-
Gesellschaft legt Wert darauf, dass die Bewerber profunde Kenntnisse im Bereich der 
Ausführung von Forschungsgebäuden nachweisen können. Bei der Planung und 
Baudurchführung sind nicht nur die speziellen Anforderungen im Hinblick auf die technischen 
Anlagen, sondern auch die bei solchen Objekten üblichen Arbeitsabläufe zu berücksichtigen. 
Die Planung hat mindestens entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
erfolgen und muss auch wirtschaftliche und energiewirtschaftliche Gesichtspunkte sowie 
Kriterien der Nachhaltigkeit einbeziehen. Der voraussichtliche Planungsbeginn ist nach 
Beendigung des VgV Verfahrens, weitere voraussichtliche Termine siehe Bekanntmachung 
und Aufforderung zur Angebotsabgabe (in Vorabzug). Besonderer Hinweis betr. Bieterfragen 
aufgrund besonderer äußerer Ereignisse (z.B. Sars-COV-2 oder Ukraine Krieg): Bitte 
berücksichtigen Sie bei Ihrer Angebotserstellung etwaige mögliche bzw. erkennbare 
Beeinträchtigungen, z.B. in Bezug auf die Verfügbarkeit von Materialien und Produkten, 
Arbeitskräften, eine evtl. verzögerte Beibringung von geforderten Nachweisen, Auswirkungen 
auf etwaige Nachunternehmer etc. Fragen, die in diesem Zusammenhang auftreten, bitten wir 
rechtzeitig vor Angebotsfrist über das Nachrichtensystem der eVergabe zu stellen.
Interne Kennung: 5f1827d1-c6c7-4167-85d1-78568e5659d8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Gegenstand der zu vergebenden Leistung sind die 
Leistungsphasen 1-9 der HOAI 2021. Es ist eine stufenweise Beauftragung einzelner oder 
mehrerer Leistungsphasen vorgesehen. Der AG beauftragt den AN zunächst verbindlich mit 
den Leistungen der Leistungsphase 1-2 gem. § 34 HOAI (Stufe I). Der AG behält sich vor, 
dem AN die weiteren Stufen (Stufe II: LPH 3 und 4), (Stufe III: LPH 5), (Stufe IV: LPH 6-9) 
gem. § 34 HOAI, soweit im Leistungsbild benannt, einzeln oder gemeinsam durch eine 
spätere gesonderte schriftliche Beauftragung zu übertragen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 46 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Zusätzliche Informationen: Bitte beachten Sie, dass das Übermittelten größerer Datenvolumen 
(z.B. Pläne) mehr Zeit (ggf. je nach Datenvolumen und Geschwindigkeit der genutzten/ zur 
Verfügung stehenden Datenleitung) in Anspruch nehmen kann. Beginnen Sie deshalb bitte 
rechtzeitig vor Teilnahmeschluss mit der Übermittlung der Teilnahmeunterlagen. Sollte es zu 
Problemen bei der Übermittlung kommen, melden Sie sich bitte rechtzeitig vor Abgabeschluss 
beim Support der eVergabe. Für die Angebotsabgabe ist ausschließlich die Textform nach 
§126b BGB zugelassen. Im Bieterassistentengeben Sie hierfür bitte am Ende beim Schritt 
„Angebotseinreichung“ den natürlichen Namen/jur. (Büro-) Namen in dem dafür vorgesehenen 
Feld an. Dabei ist sichergestellt, dass die Integrität der Daten und die vertrauliche Behandlung 
Ihres Angebots durch technische Vorrichtungen und durch Verschlüsselung gewährleistet 
sind. Über eine etwaige Teilnahme am Verhandlungsverfahren werden Sie schriftlich 
informiert. Gemäß § 17 (11) VgV behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag 
ohne Verhandlungen mit den Bietern zu vergeben. Verfahrensart Zusätzliche Informationen: 
Bei diesem Wettbewerb handelt es um ein zweistufiges Vergabeverfahren bestehend aus 
einem Teilnahmewettbewerb und aus einem Verhandlungsverfahren. Für die erste Stufe 
dieses Vergabeverfahrens „den Teilnahmewettbewerb“ ist folgendes zu beachten: Alle 
Wesentlichen für die Erstellung des Teilnahmeantrages erforderlichen Unterlagen, stehen 
Ihnen bis zudem unter Ziffer 5.1.11 genannten Schlusstermin für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.
deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/9629e51f-c0ae-4826-

 Für den Teilnahmeantrag sind der MPG-Bewerbungsbogen und die 917c-b4214d0cb941
Bewerbergemeinschaftserklärung nach Maßgabe der vorliegenden Bekanntmachung zu 
verwenden. Die Abgabe Ihres Teilnahmeantrages ist ausschließlich in elektronischer Form 
zulässig. Hierfür ist eine einmalige kostenfreie Registrierung auf der Plattform erforderlich. Für 
die Abgabe des Teilnahmeantrags ist ausschließlich die Textform nach §126b BGB 
zugelassen. Im Bieterassistenten geben Sie hierfür bitte am Ende beim Schritt 
„Teilnahmeantrageinreichen“ den natürlichen Namen/jur. (Büro-) Namen in dem dafür 
vorgesehenen Feld an. Die Integrität der Daten und die vertrauliche Behandlung Ihres 
Teilnahmeantrages sind durch technische Vorrichtungen und durch Verschlüsselung 
sichergestellt. Das Datenvolumen ist pro Datei auf 50 MB begrenzt. Die Abgabe Ihres 
Teilnahmeantrages per Fax, per E-Mail oder schriftlich auf dem Postweg ist nicht zugelassen. 
Hinsichtlich der geforderten Angaben zur technischen Leistungsfähigkeit Ziffer 5.1.9 sind die 
diesbezüglichen mit dem MPG-Bewerbungsbogen (Teilnahmeantrag) geforderten Angaben, 
Nachweise, Erklärungen und Unterlagen formlos und in der in dieser Bekanntmachung 
vorgegebenen Reihenfolge, in Ergänzung zu den im MPG-Bewerbungsbogenabgeforderten 
Angaben, beizufügen. Für die Teilnahme wird keine Vergütung gewährt. Mit elektronischer 
Abgabe eines Teilnahmeantrages wird Einverständnis hiermit erklärt. Sollten sich aus Sicht 
der Bewerber Nachfragen ergeben, sind diese ausschließlich über das Nachrichtensystem der 
eVergabe zu stellen. Die eingegangenen Fragen und Antworten zum laufenden Verfahren, 
stehen stets aktuell ausschließlich in der eVergabe allen Bewerbern zur Einsicht zur 
Verfügung. Bewerber sind verpflichtet, sich regelmäßig und eigenverantwortlich bis 
unmittelbar vor Teilnahmeschluss über den jeweils aktuellen Stand auf der zuvor genannten 
Website zu informieren und die dort zur Verfügung gestellten Informationen bei der Abgabe 
des Teilnahmeantrages zu berücksichtigen. Nachteile, die durch eine Nichtbeachtung der 
ausschließlich auf der zuvor genannten Website eingestellten Informationen entstehen, gehen 
zu Lasten des Bewerbers. Für die zweite Stufe dieses Vergabeverfahrens, „das 
Verhandlungsverfahren“, gilt folgendes: Alle für die Erstellung Ihres Angebotes erforderlichen 
Unterlagen (Aufforderung zur Angebotsabgabe und die Vertragsunterlagen nebst Anlagen), 
stehen Ihnen bis zu dem unter Ziffer 5.1.12 genannten Schlusstermin für einen 
uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter dem 
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669747-2024 Page 6/9

unter 5.1.11 genannten Link: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
 Mit Aufforderung zur /external/deeplink/subproject/9629e51f-c0ae-4826-917c-b4214d0cb941

Angebotsabgabe, die den ausgewählten Teilnehmern nach abgeschlossener Prüfung und 
Wertung der Teilnahmeanträge zugesendet wird, beginnt für die ausgewählten Teilnehmer die 
Angebotsphase. Ihr Angebot geben Sie bitte bis zum in der Aufforderung zur 
Angebotsabgabegenannten Termin und unter Beachtung der dort aufgeführten 
Bedingungenausschließlich elektronisch über den Bieterbereich der eVergabe ab. Sollten sich 
aus Sicht der ausgewählten Teilnehmer am Verhandlungsverfahren (2. Stufe) Nachfragen 
ergeben, gilt die gleiche Verfahrensweise wie zur 1. Phase (Teilnahmewettbewerb). Wichtige 
Fragen und Antworten sind für Sieausschließlich über das Nachrichtensystem der eVergabe 
zu stellen und werden hierüber auch beantwortet. Aufgrund von Zeichenzahlbegrenzung hier 
Ergänzung zu Ziffer 5.1.9: Sind die unter (1) bis (4) geforderten Angaben, Nachweise, 
Unterlagen/Erklärungen im Teilnahmeantrag nicht enthalten, werden diese, da es sich um 
Bewertungskriterien handelt, von der Nachforderung ausgenommen. Erläuterung allg. 
Punktevergabe: Die Gesamtleistungspunktzahl ergibt sich aus der Summe der gewichteten 
Bewertungspunkte bei den unter Ziffer 5.1.9 genannten Bewertungskriterien wie folgt: Zur 
Bewertung der genannten Aufzählungspunkte (2) und (4) siehe Ziffer 5.1.9. Die Bewertung der 
genannten Aufzählungspunkte (1) und (3) erfolgt anhand folgender Wertungsskala: Bei jedem 
dieser Bewertungskriterien (Unterkriterien) wird eine Punktzahl zwischen 0 bis 4 Punkten 
ermittelt, wobei 4 Punkte die bestmögliche Bewertung darstellt. Die Bewertung erfolgt im 
Vergleich zueinander unter Abwägung der jeweiligen guten und weniger guten Aspekte (sog. 
diskursive Wertung). Der im jeweiligen Kriterium/Unterkriterium jeweils vorteilhafteste 
Teilnahmeantrag erhält 4 Punkte. Die weitere Punktvergabe erfolgt nach dem Grad der 
Nachteile gegenüber dem besten Teilnahmeantrag: 3 Punkte: Der Teilnahmeantrag weist 
geringfügige Abstriche gegenüber dem besten Teilnahmeantrag auf. 2 Punkte: Der 
Teilnahmeantrag weist deutliche Abstriche gegenüber dem besten Teilnahmeantrag auf. 1 
Punkt: Der Teilnahmeantrag weist schwerwiegende Abstriche gegenüber dem besten 
Teilnahmeantrag auf. 0 Punkte: Der Teilnahmeantrag enthält nicht nachvollziehbare 
Ausführungen. Sind für die oben genannten Bewertungskriterien Angaben/Nachweise/ 
Erklärungen/Unterlagen im Teilnahmeantrag nicht enthalten, werden diese nicht nachgefordert.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium, alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt.
Beschreibung: Gewichtung: 0%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Maßgeblich für die Vergabeentscheidung ist das wirtschaftlichste Angebot. Im 
Rahmen der Ermittlung des besten Preis-Leistungsverhältnisses nimmt der Preis nach Art. 67 
Abs. (2) der RL2014/24/EU und dem hierauf beruhenden § 58 Abs. (2) VgV - die Form von 
Festpreisen an, so dass sich das wirtschaftlichste Angebot ausschließlich nach den in § 58 
Abs. (2) VgV genannten Kriterien bestimmt
Beschreibung: Gewichtung 100%

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/9629e51f-c0ae-4826-917c-b4214d0cb941
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/9629e51f-c0ae-4826-917c-b4214d0cb941
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5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bieterkommunikation
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Bieterkommunikation
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Steinigeweg Planungs GmbH & Co. KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2024575928
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001 - Steinigeweg Planungs GmbH & Co. KG
Datum der Auswahl des Gewinners: 23/10/2024
Datum des Vertragsabschlusses: 04/11/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 0,00 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 0,00 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Max-Planck-Gesellschaft , GV-Bauabteilung
Registrierungsnummer: ef4ae513-1252-472f-a217-63adc11a85d5
Postanschrift: Hofgartenstraße 8
Stadt: München
Postleitzahl: 80539
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Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: bieterfragen@gv.mpg.de
Telefon: +49 8921080
Fax: +49 8921081344
Internetadresse: http://www.mpg.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 40976e62-6573-47f6-b3cd-6a72f137bdcc
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Internetadresse: http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Bieterkommunikation
Registrierungsnummer: ba0ded00-7326-407f-98a6-60d454c8f580
Stadt: München
Postleitzahl: 80539
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: bieterfragen@gv.mpg.de
Telefon: +49 8921080
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Steinigeweg Planungs GmbH & Co. KG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: ffae0560-aadd-4ca1-8fe6-c1ea0764b022
Postanschrift: Heinrich-Fulda-Weg 16
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64289
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: darmstadt@steinigeweg.de
Telefon: 06151 97 64 0
Fax: 06151 9764 50
Rollen dieser Organisation: 

mailto:bieterfragen@gv.mpg.de
http://www.mpg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
mailto:bieterfragen@gv.mpg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:darmstadt@steinigeweg.de
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Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 28ce6fd0-c05a-4862-bf6d-9965f6d79153  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/11/2024 13:24:53 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 669747-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 215/2024
Datum der Veröffentlichung: 05/11/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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